
Milestones

09.03.2006 ThyssenKrupp gibt die Konzentration der Verwaltungsstandorte
und die Errichtung des ThyssenKrupp Quartiers in Essen bekannt.
Durch die Zentralisierung der Verwaltungen ergeben sich
Flächensynergien von über 50.000 m2 bzw. rund einem Drittel der
bisherigen Gesamtfläche.

15.05.2006 ThyssenKrupp lobt einen weltweit offenen zweiphasigen
Architektenwettbewerb aus. Die Jury besteht aus renommierten
Architekten, freischaffenden Fachplanern sowie Vertretern von
ThyssenKrupp, der Stadt Essen  und des Landes Nordrhein-
Westfalen.

22.11.2006 Der Architektenwettbewerb ist abgeschlossen. Gewonnen hat die
ARGE Architekten TKQ, JSWD Architekten und Chaix & Morel et
associés. Die Plätze zwei bis fünf belegten die Architekten Brüning
Klapp Rein, Essen, Zaha Hadid Architects, London, Manfred Nagel
mit DHBT, Kiel sowie KSP Engel und Zimmermann Architekten,
Frankfurt.

04.01.2007 ThyssenKrupp entscheidet sich für den Entwurf der ARGE
Architekten TKQ, JSWD Architekten und Chaix & Morel et
associés.

12.06.2007 Mit dem symbolischen 1. Spatenstich durch den
Vorstandsvorsitzenden der ThyssenKrupp AG, Dr. Ekkehard
Schulz, beginnen um 11 Uhr die Bauarbeiten für das
ThyssenKrupp Quartier in Essen.

05.09.2008 Grundsteinlegung für das ThyssenKrupp Quartier durch:

• Prof. Dr. Berthold Beitz, Vorsitzender des Kuratoriums der
Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung und Ehren-
vorsitzender des Aufsichtsrats der ThyssenKrupp AG

• Dr. Gerhard Cromme, Vorsitzender des Aufsichtsrats der
ThyssenKrupp AG
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• Prof. Dr. Ekkehard Schulz, Vorsitzender des Vorstands der
ThyssenKrupp AG

• Ralph Labonte, Mitglied des Vorstands der ThyssenKrupp AG
• Dr. Wolfgang Reiniger, Oberbürgermeister der Stadt Essen

24.04.2009 Nach zwei Jahren Bauzeit wurde das erste Teilstück des Berthold-
Beitz-Boulevards eröffnet.

17.07.2009 Richtfest des ThyssenKrupp Quartiers

22.08.2009 Die Eröffnung des Nordteils des Krupp-Parks löste einen Ansturm
von über 20.000 Besuchern aus. Auf einer Fläche von 13 Hektar
wurde ein neuer Anziehungspunkt für den Stadtteil Altendorf
sowie die gesamte Stadt Essen geschaffen. Ein besonderes High-
light: die fast einen Hektar große Wasserfläche. Ab 2013 wird der
Südteil des Krupp-Parks mit einer zusätzlichen Fläche von zehn
Hektar fertig gestellt.

17.06.2010 Feierliche Eröffnung des ThyssenKrupp Quartiers


